
29. Schmerzmanagement

1. a) Definieren Sie den Begriff „Schmerz“.
b) Welche Funktion hat Schmerz?

2. Erläutern Sie die 5 Faktoren, die das Schmerzempfinden beeinflussen.

3. Erklären Sie die Entstehung von Schmerz.
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1. a) Definition „Schmerz“:
Schmerz ist ein unangenehmes Sinnes- und Gefühlserlebnis, das mit aktueller
oder potenzieller Gewebeschädigung verknüpft ist oder mit Begriffen einer
solchen Schädigung beschrieben werden kann; Schmerz ist immer ein subjek-
tives Erleben

1. b) Funktion Schmerz:
Warnsignal des Körpers mit lebenserhaltender Melde-, Schutz- und Heilfunktion

2. 5 Faktoren, die Schmerzempfinden beeinflussen:

3. Entstehung von Schmerz:
● Schmerz entsteht, wenn ein mechanischer, thermischer, chemischer oder
elektrischer Reiz auf eine freie Nervenendigung (Schmerzrezeptor = Nozi-
zeptoren) trifft

● überschreitet er einen gewissen Schwellenwert (Schmerzschwelle), werden
chemische Botenstoffe ausgeschüttet und die Schmerzrezeptoren werden
stimuliert

● Nozizeption ist der Prozess der Aufnahme, Weiterleitung und Verarbeitung
von Schmerzreizen durch das Nervensystem

SCHMERZ

physische 
Faktoren
• Kraftlosigkeit
• Erbrechen
• Appetit-
    losigkeit
• Verstopfung

geistige 
Faktoren
• Leiden
• Motivations-
    verlust
• Religiosität
• Schuldgefühl

psychische
Faktoren
• Angst 
• Depression
• Qual
• Wahr-
    nehmungs-/
 Aufmerksam-
    keitsstörung

kulturelle 
Faktoren
• Jammern und
 Klagen ist 
    üblich
• Schmerz wird 
 nicht gezeigt

• Rollen/
    Beziehungen
• Zuneigung
• Passivität
• häufiges Auf- 
 suchen des 
    Arztes 
• Arbeitsun-
    fähigkeit

soziale 
Faktoren
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29. Schmerzmanagement

4. a) Was sind die Ziele der nicht medikamentösen Schmerztherapie?
b) Nennen Sie 7Möglichkeiten der nicht medikamentösen Schmerztherapie.
c) Welche Aspekte sollten im Vorfeld einer nicht medikamentösen

Schmerztherapie abgeklärt werden?
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4. a) Ziele der nicht medikamentösen Schmerztherapie:
Wohlbefinden des Betroffenen steigern; Schmerzen mindern

4. b) 7Möglichkeiten nicht medikamentösen Schmerztherapie:
● Akupunktur und Massagen
● Kälte- und Wärmebehandlungen
● Wickel und Auflagen
● basale Stimulation
● Transkutane elektrische Nervenstimulation (TENS)
● Aromatherapie
● Ablenkung und Entspannungstechniken

4. c) Aspekte nicht medikamentöse Schmerztherapie:
● zuvor abklären (Pflegeanamnese), was der Patient wünscht und was für ihn
geeignet ist

● alle Maßnahmen sollten mit dem Arzt abgesprochen werden, um mögliche
Kontraindikationen ausschließen zu können

● Pflegende sollten über die nötigen Fachkenntnisse verfügen
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